
Beschluss: 
Der Rat stimmt gem. § 83 GO NRW folgenden außer- bzw. überplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen im Haushaltsjahr 2016 zu: 
 

I. konsumtive Mehrbedarfe: 
1. Innerhalb der Produktgruppe 1.01.15 Gebäudewirtschaft in Höhe von 610.000 €.  

Die Deckung ist gewährleistet durch Minderaufwendungen in den Produktgruppen 
1.09.01 "Räumliche Planung und Entwicklung" in Höhe von 100.000 €, in 1.05.02 
"Soziale Einrichtungen und Leistungen" in Höhe von 310.000 € sowie in 1.03.07 
"Sonstige schulische Aufgaben" in Höhe von 200.000 €; 
 

2. Innerhalb der Produktgruppe 1.11.03 "Wasserversorgung" in Höhe von 400.000 €.  
Die Deckung ist gewährleistet durch entsprechende Minderaufwendungen in der 
Produktgruppe 1.09.01 "Räumliche Planung und Entwicklung"; 
 

3. Innerhalb der Produktgruppe 1.01.14 "Liegenschaften" in Höhe von 35.000 €.  
Die Deckung ist gewährleistet durch Minderaufwendungen in der Produktgruppe 1.13.03 
"Öffentliche Gewässer"; 
 

4. Innerhalb der Produktgruppe 1.06.03 "Erzieherische Hilfen" in Höhe von 100.000 €.  
Die Deckung ist gewährleistet durch Minderaufwendungen in den Produktgruppen 
1.06.02 "Kinder- und Jugendarbeit" und 1.02.01 "Allgemeine Sicherheit und Ordnung" in 
Höhe von jeweils 50.000 €. 
 
 

II. Investive Mehrbedarfe: 
Zur Abwicklung der Investitionstätigkeit in der Produktgruppe 1.01.15 "Gebäudewirtschaft": 

 
1. in Höhe von 167.750 € bei dem Projekt "5.000425 Neubau Kita Rilkestraße", 

 
2. in Höhe von 63.000 € bei dem Projekt "5.000251.004 Erweiterung U3 Kita Walberberg, 

Margaretenstr. 10" sowie 
 

3. in Höhe von 73.000 € bei dem Projekt  "5.000251.010 Erweiterung U3 Kita Kardorf, 
Schulstr. 8".  
 

Die Deckung für die o.g. investiven Mehrauszahlungen ist gewährleistet durch 
Minderauszahlungen bei dem Projekt "5.000355 Unterkünfte für Flüchtlinge 
(Wohncontainer)". 

 
 
 


